
Vom Beschäftigten in der WfbM zum 
sozialversicherungspflichtigen Angestellten

Erfolgsgeschichten:  
Betriebliche Inklusion im Havelland

Sven Hudi ist 41 Jahre alt und seit dem 01.06.2006 

bei Fliedners in Nauen beschäftigt. Er war durch 

einen schweren Unfall aus seinem gewohnten 

Leben gerissen worden und kämpfte sich mit viel 

Unterstützung, auch durch Fliedners Beratungsstelle 

Betriebliche Inklusion, zurück. 

Aufgrund der Schäden, die der Unfall verursachte, 

war es zunächst nicht möglich, ihn wieder in den 

1. Arbeitsmarkt einzugliedern. Er arbeitete in der 

Gruppe der Garten- und Landschaftspflege in Nauen.
 

Im Laufe der Zeit und mit der gebotenen Struktur 

einer WfbM konnte Herr Hudi dann viele Fähigkeiten 

zurückerlangen und entwickelte sich zu einem sehr 

zuverlässigen und leistungsstarken Beschäftigten.
 

Durch das Inkrafttreten des Bundesteilhabegesetzes 

(BTHG) eröffneten sich neue Möglichkeiten der 

Inklusion für ihn.  

Durch das Budget für Arbeit konnte Herr Hudi in 

Zusammenarbeit den Schritt auf den 

1. Arbeitsmarkt gehen. 
 

Fliedners Lafim-Diakonie gGmbH ist selbst das 

glückliche Unternehmen, in dem Sven Hudi seit dem 

01.07.2021 arbeitet. 

Herr Hudi sagte auf die Nachricht, dass alles so weit 

sei: „Für mich geht ein Traum in Erfüllung!“

Herr Hudi ist nun Mitglied des Teams der Abteilung 

Nauen und Mitarbeiter von Uwe Dossin, dem Stand-

ortleiter. Die Kollegen freuen sich sehr über die 

Zusammenarbeit. 

Aufgrund seiner Fähigkeiten ist Herr Hudi in der 

Garten- und Landschaftspflege tätig.
 

So wird Inklusion aktiv gelebt und umgesetzt.

Weitere Informationen unter

www.arbeitsassistenz-havelland.de

Paul Knobba, 

Sven Hudi,

Uwe Dossin


